
 

    

 

08. Sitzung 

 

des Pl anungs-, Bau- und Umweltausschusses der Stadt Bergneustadt 

i m Sitzungssaal des Rathauses, Köl ner Str. 256 

 

Sitzungstag 

 

02. 11. 2015 

 

 

 Begi nn: 18: 00 Uhr 

Anwesend si nd: Ende:     19: 45 Uhr 

 

Vorsitzender 

Rei nhard Schulte   

Mi t glieder 

Er dogan Cayl ak   

Tho mas Got he   

Di et mar Hal berstadt   

St ephan Hat zi g   

Hei nz- Di et er Johann   

Mi chael Kunt ze   

Ber nhard Ludes   

Jens Hol ger Püt z   

St efan Ret zerau   

Rol and Wer ni cke   

 

 

 

 

 

von der Ver walt ung: 

BM Wilfried Hol berg Di pl.-Ing. Kai Hoseus 

St adt kä mmerer Bernd Knabe St A Andreas Wagner 

St VR Ewal d Bau mhoer  

 

 

Gäste: 

Zuhörer 

 

 

Es fehl en: 

St v. Wolfgang Lenz 

St v. Detlef Kä mmerer 

St v. Al bert Funk 

 

 

 

Es fehlten 
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Tagesordnung 

 

08. Sitzung des 

 

Pl anungs-, Bau- und Umweltausschusses der Stadt Bergneustadt 

 

a m 02. 11. 2015 

 

 

TOP Beschl uss- 

Vorl.- Nr.  

Bezei chnung des Tagesordnungspunktes Seite 

 

Öffentliche Sitzung 

1.    Sachst and Int egriertes Handl ungskonzept   

2.    Haushaltspl an 2016;  (der  Haushaltspl anent wurf  i st  a m 

21. 10. 2015 i n den Rat  eingebracht  wor den und zunächst  i n 

den Fachausschüssen zu berat en) 

 

3.  0171/ 2015 Industrie-  und Ge wer beflächenkonzept  für  di e Ko mmunen 

des  Oberbergischen Kr eises 

ge mäß de m künfti gen LEP Zi el 6. 3-1 

 

4.  0174/ 2015 Ab wasserbeseiti gung 

17.  Nachtrag zur  Beitrags-  und Gebührensat zung zur  Ent wäs-

serungssat zung und zur  Kl ärschl a mmsat zung der  St adt 

Ber gneust adt vom 10. 12.1999 

 

5.    Bauanträge, Bauvoranfragen etc. zur Kennt nisnahme   

6.    Mi tt eil ungen  

6. 1.    Integriertes Handl ungskonzept Hackenberg  

6. 2.    Vor gesehene Sitzungst ermi ne für das Jahr 2016  

6. 3.    Ver gabeausschuss  

6. 4.    Geodat enmanage ment   

6. 5.    Kost enfreies mobiles Internet   

6. 6.    Br eit bandausbau  

7.    Anfragen, Anregungen, Hi nwei se  

7. 1.    Anfrage des St v. Ret zerau  

7. 2.    Anfrage des St v. Wer ni cke  
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Der  Vorsitzende St v.  Schulte eröffnet  di e Sitzung und st ellt  fest,  dass  f orm-  und frist gerecht 

ei ngel aden wur de.  

Di e Tagesordnung wird durch ei nsti mmi gen Beschl uss  des  Ausschusses  u m den neuen Punkt 

4 „ Ab wasserbeseiti gung – 17.  Nachtrag zur  Bei trags-  und Gebührensat zung zur  Ent wässe-

rungs-satzung und zur  Klärschla mmsat zung der  St adt  Ber gneust adt  vo m 10. 12. 1999“ er wei-

tert. 

 

 

 

 

Öffentliche Sitzung 

1.  Sachstand Integriertes Handl ungskonzept  

  

  

Herr  Wagner  bericht et  kurz über  di e neuest en Ent wi ckl ungen i m St adt umbau-

Pr oj ekt Hackenberg.  

 

 

  

 

  

  

2.  Haus haltspl an 2016;  ( der Haus haltspl anent wurf  i st  a m 21. 10. 2015 i n den Rat 

ei ngebracht worden und zunächst i n den Fachausschüssen zu beraten) 

  

  

Nach kurzer  I nfor mati on über  di e Gesa mtl age der  Haushaltspl anung erläut ert 

St adt kä mmerer  Knabe ausführlich di e den Pl anungs-,  Bau-  und Umwelt ausschuss 

betreffenden Ansätze i m Er gebnispl an und I nvestitionsprogra mm und beant wort et 

Fragen.  In Pr odukt gruppe 1. 11. 02 ( Abfall wirtschaft)  wünscht  der  Ausschuss  bei 

den Kost enerstatt ungen und Kost enuml agen ( Seite 221,  Zeile 6)  ei ne Er höhung des 

Ansat zes von 60. 000 € auf 65. 000 €.  

 

I m Ausschuss  wi rd abschließend di e Mei nung vertreten,  di e Ansät ze seien durch 

di e Ver walt ung pl ausi bel  und sparsa m gepl ant.  Dennoch fi ndet  si ch i n den Wort-

beiträgen ei ne Mehr heit, di e si ch ni cht  f ür  ei ne Beschl usse mpfehl ung an den Rat 

entschei den möcht e,  da sie i nsbesondere wegen der  da mit  verbundenen Er höhung 

der Gr undst euer B de m Gesa mt haushalt i m Rat wohl nicht zusti mmen werde.  

 

Auf Antrag des St v. Püt z fasst der Ausschuss fol genden 

 

 

  

Beschl uss: 

 

Der  Pl anungs-,  Bau-  und Umwelt ausschuss  si eht  di e Schl üssi gkeit  des  vorgel egt en 

Haushaltspl anent wurfes  in sei ne m Berei ch,  kann di esen j edoch auf grund der  Ge-
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sa mtl age des Haushaltes de m Rat nicht zum Beschl uss e mpf ehl en.  

 

 

 Absti mmungsergebni s: 10 Jasti mmen, 1 Nei nstimme  

 

 

  

3.  Industri e-  und Ge werbefl ächenkonzept  f ür di e Ko mmunen des  Oberbergi-

schen Krei ses 

ge mäß de m künfti gen LEP Zi el 6. 3-1 

0171/ 2015 

  

Herr  Bau mhoer  ver weist auf  di e Mi tteil ung i m Planungs-,  Bau-  und Umwelt aus-

schuss a m 07. 09. 2015. Er erläut ert die Beschl ussvorlage und beant wort et Fragen.  

 

Anschließend e mpfi ehlt der Ausschuss de m Rat fol genden 

 

 

  

Beschl uss: 

 

Zi el 6. 3. 1: 

„Für  e mittierende Ge werbe-  und I ndustriebetriebe i st  i n Regi onal pl änen auf  Basis 

Regi onaler  Absti mmungen (regi onal e Ge wer be- und I ndustrieflächenkonzept e) 

und i n Baul eit plänen ei n geei gnetes Fl ächenangebot zu sichern“ 

 

PRÄAMBEL  

Zur  St ärkung der  durch das  pr oduzi erende Ge werbe geprägt en Wi rtschaftsstrukt ur 

des  Ober bergischen Kr eises  si nd bis  zu m Jahre 2030 zusät zliche Ent wi cklungsfl ä-

chen,  vor  alle m I ndustriegebi etsflächen,  not wendig.  Auf  Gr undl age der  Zi ele des  i n 

Erst ell ung befi ndlichen Landesent wi ckl ungspl anes  si nd di ese Fl ächen über  ei n 

regi onales  Ge wer be-  und I ndustrieflächenkonzept nachzuwei sen.  Um ent sprechen-

de Fl ächenpot entiale f ür ei ne Änder ung/ Neuaufstell ung des  Regi onal pl anes  anzu-

mel den,  si nd zusti mmende Beschl üsse der  Ko mmunen des  OBK sowi e des  Kr ei s-

tages  des  OBK zu m vorliegenden kreis weiten Konzept  erforderlich.  Nur  wenn  all e 

Ko mmunen und der  Kr eistag de m Konzept  zustimmen,  kann f ür  di e Regi on di e 

not wendi ge I ndustrie-  und Ge wer beflächenent wi ckl ung von der  Bezirksregi erung 

Köl n bz w. der St aatskanzlei des Landes NRW anerkannt werden.  

 

1.  Der  Pl anungs-,  Bau-  und Umwelt ausschuss  beschließt  fol gende Fl ächendarstel-

lung 

ge mäß Reserveflächendarstell ung des  Bür os  St adt-  und Regi onal pl anung Dr. 

Jansen 

(siehe Anl age)  i n das  regi onale I ndustrie-  und Ge wer beflächenkonzept  f ür  di e 

Ko mmunen des  Ober bergischen Kr eises  zu m Zwecke der  An mel dung für  di e 

Regi onal pl anneu-aufstellung ei nzubri ngen.  

 

2.  Di e St adt  Ber gneust adt  wirkt  darauf  hi n,  dass  durch Fl ächenrecycli ng verfügbare 

Br ach- 

flächen ei ner  geei gneten baulichen Nut zung – wo möglich al s  I ndustrie  und 
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Ge wer be – zugeführt  werden.  Das  set zt  j edoch ei ne ausrei chende Gr öße,  ei ne 

baurechtliche Zul ässi gkeit,  di e Ei gnung i m Hi nbl ick auf  den I mmi ssi onsschut z, 

di e Sani erung von Altlasten sowi e di e Fl ächenverfügbarkeit  voraus.  Auf  das 

Br achflächenkonzept  f ür den Ober bergischen Kr eis,  wel ches  unt er  Bet eili gung 

der St adt Bergneust adt ent wi ckelt wur de, wird ver wi esen.  

 

3.  Di e St adt  Ber gneust adt  wird f ür  Fl ächenneubedarfe von Berei chen f ür  ge wer bli-

che- und 

industrielle Nut zung bereits an anderer  St elle i m St adt gebi et  schon dargestellte 

siedl ungsräumliche Auswei sungen gl ei chwerti g ( bezi eht  si ch sowohl  auf  di e 

Quantität  als  auch auf  die Qualität  des  Freiraums sowi e der  Bodenschutz wür-

di gkeit),  sofern di eses  aus  den Regel ungen des  Landesent wi ckl ungspl ans  erfor-

derlich i st,  wi eder  de m Freiraum zuf ühren.  Di es  kann auch i n i nt erkommunal er 

Kooperati on erfol gen.  

 

4.  Di e St adt  Ber gneust adt  verfol gt  das  Zi el,  für dri ngend benöti gte Fl ächenneu-

aus weisungen 

zur  Si cherung der  hei mischen Wi rtschaft  und Ar beitspl atzsit uati on,  bei  der not-

wendi gen Durchführung von Ausgl eichs-  und Ersatz maßnah men (l andschafts- 

und f orstrechtliche Kompensati ons maßnahmen) gr undsät zlich auf  di e I nan-

spruchnah me  l andwirtschaftlicher  Vorrangflächen ( Fl ächen mit  hoher  nat ürli-

cher  Ertragsfähi gkeit  sowi e Nut zungsi nt ensität)  zu verzi cht en.  St att dessen si nd 

landwirtschaftsi ntegrierte Ko mpensati ons maßnahmen auf  nat ur-  und l and-

schaftsrelevant en Fl ächen anzustreben (zum Bei spi el  über  ko mmunal e Ökokon-

ten sowi e den Bergischen Kult urlandschaftsfonds). 

 

 

 

 Absti mmungsergebni s: 10 Jasti mmen, 1 Nei nstimme  

 

 

  

4.  Abwasserbeseiti gung 

17.  Nachtrag zur Beitrags-  und Gebührensatzung zur Ent wässerungssatzung 

und zur Kl ärschl a mms atzung der Stadt Bergneustadt vo m 10. 12. 1999 

0174/ 2015 

  

Zu di ese m TOP wird den Ausschuss mit gliedern eine Tischvorlage ausgehändi gt.  

 

Der  Kä mmerer  erläut ert,  dass  auf grund ei nes  Urt eils des  OVG- Münst er  Gebühren-

kl assen bei  Ni ederschl ags wassergebühren ni cht ( mehr)  zul ässi g sei en.  Bi sl ang 

wur den i n Ber gneust adt   Gebühren i n Kl assen ( 50- m²- Schritte bi s  zu ei ner  versi e-

gelten Fl äche von 500 m²)  erhoben.  Ei ne Veränderung des  Gebührenauf ko mmens 

sei mit dieser Umst ell ung auf quadrat met erscharfe Erhebung ni cht verbunden.  

Der  Fachberei ch 2 wi rd mi t  der  Versendung der  St euerbeschei de 2016 ein Bei bl att 

ei nl egen,  das  darauf  hinwei st,  dass  j egliche Veränderung der  abfl ussrel evant en 

Fl äche der St adt zu mel den ist.  

 

Der Ausschuss e mpfi ehlt daraufhi n de m Rat fol genden 
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Beschl uss: 

1.  Der Rat beschließt fol genden neuen (reduzi erten) Gebührensat z ab 

01. 01. 2016:  

 

Ni ederschl ags wassergebühren: 

für anrechenbare abfl uss wi rksa me Fl ächen 1, 17 Euro je Quadrat meter.  

 

2.  Der vom Rat a m 23. 09. 2015 gefasste Beschl uss, soweit der den 17. Nachtrag 

zur Beitrags- und Gebührensat zung zur Ent wässerungssat zung und zur Kl är-

schla mmsat zung der St adt Bergneust adt vom 10. 12. 1999 betrifft, wird aufge-

hoben.  

 

3.  Der  Rat  beschließt  den als  Anl age bei gefügt en neuen 17.  Nachtrag zur  Bei-

trags-  und Gebührensat zung zur  Ent wässerungssatzung und zur  Kl ärschlamm-

satzung der St adt Bergneust adt vom 10. 12. 1999.  

 

 

 

 

 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g, 1 Ent halt ung 

 

 

  

5.  Bauanträge, Bauvoranfragen etc. zur Kennt nisnah me  

  

  

Der  Ausschuss  ni mmt  die i hm vorliegenden Bauanträge,  Bauvoranfragen et c.  zur 

Kennt nis. 

Di e Bauantragsliste ist de m Pr ot okoll als Anl age 1 bei gefügt. 

 

 

  

 

  

  

6.  Mi tteil ungen 

  

  

 

  

 

  

  

6. 1.  Integri ertes Handl ungskonzept Hackenberg 
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Der Ausschuss ni mmt die i hm vorliegende Mitteilung zur Kennt nis.  

 

 

  

 

  

  

6. 2.  Vorgesehene Sitzungster mi ne für das Jahr 2016 

  

  

Di e Ter mi ne f ür  di e Ratssitzungen i n 2016 si nd noch ni cht  bekannt.  Daher können 

noch kei ne Ter mi ne f ür  den Pl anungs, -  Bau und Umwelt ausschuss  vor geschl agen 

wer den. Di es wird jedoch i n Kürze nachgeholt. 

 

 

  

 

  

  

6. 3.  Vergabeausschuss 

  

  

I m Fachberei ch Bauen,  Pl anung,  Umwelt  st ehen drei  gr ößere Ti efbauauftragsver-

gaben an.  Der  Ausschuss  ist  si ch ei ni g,  dass  darüber  ni cht  durch ei ne zusät zlich 

anzuberaumende Ausschusssitzung sondern per  Dri nglichkeitsentschei dungen be-

schl ossen wer den soll. 

 

 

  

 

  

  

6. 4.  Geodatenmanage ment  

  

  

Bür ger meister  Hol berg bericht et,  dass  der  Oberbergische Kr eis  das  Geodat enma-

nage ment  ohne zusät zliche Kost en f ür  di e kreisangehöri gen Ko mmunen har moni-

sieren möcht e. Vi elfältigste Dat en könnt en dann ko mf ort abel erhoben wer den.  

 

 

  

 

  

  

6. 5.  Kostenfrei es mobiles Internet 

  

  

Di e St adt  Ber gneust adt  hat  für  ei nen kost enfrei en mobilen I nt ernet zugang ( Frei-

funk)  i m und a m Rat haus  gesorgt.  Di e St adt  wi rbt  dafür,  dass  si ch i nsbesondere 

Geschäftsi nhaber  i m St adt gebi et  an di ese m Pr ojekt  bet eili gen und ei n mögli chst 
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gr oßflächi ges Net z aufbauen.  

 

 

  

 

  

  

6. 6.  Breit bandausbau 

  

  

Der  Bür ger meister  i nformi ert,  dass  zu m The ma  Br eit bandausbau ei n Termi n bei m 

Kr eis stattfi nden wird.  

 

 

  

 

  

  

7.  Anf ragen, Anregungen,  Hi nwei se 

  

  

 

  

 

  

  

7. 1.  Anf rage des Stv. Retzerau 

  

  

Bür ger meister Hol berg bericht et über di e akt uelle As yl be wer ber- Sit uati on.  

 

 

  

 

  

  

7. 2.  Anf rage des Stv. Wernicke 

  

  

St v.  Wer ni cke l ässt  si ch von Herrn Bau mhoer  auf den neuest en St and beim Bebau-

ungspl an 56 - Bel mi cke „An der Ei e“ bri ngen.  
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unt erz. am:  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Bür ger meister  Schriftführer/i n 
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